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Wissenschaftliche Biographie 
 

Geboren 18. 12. 1937 in Bad Salzungen/Thüringen. 

Studium der Geschichte, Germanistik und Slawistik an den Universitäten Würzburg und Tü-

bingen (1959-1965). Erstes Staatsexamen für das Lehramt an Gymnasien in Geschichte, 

Deutsch und Russisch (1965). 

Referendarausbildung (1965-1967). Zweites Staatsexamen (1967). 

Wissenschaftlicher Assistent am Institut für Geschichte, Abt. Osteuropäische und Zeitge-

schichte, der Universität Erlangen-Nürnberg (1970-1976). 

Stipendiat der Deutschen Forschungsgemeinschaft (1976-1978). Längere Forschungsaufent-

halte in Amsterdam, Helsinki, Moskau und Leningrad. 

Promotion (1973), Habilitation (1978). 

Seit 1981 Professor für Osteuropäische Geschichte an der Universität Erlangen-Nürnberg und 

seit 1988 an der Universität Gießen. 

Seit April 2003 emeritiert. 

 


